
Digitalisierung und Automatisierung statistischer und raumbezogener Daten 
mit ArcGIS Enterprise zur Verbesserung von Arbeitsabläufen und 
Planungsentscheidungen im Fokus der Region Stuttgart

Das Statistikportal des Verband Region Stuttgart



Referenten: Simone K ubiak und Sören W ahl

ESRI-Anwendertreffen 26.06.2025, H fT Stuttgart
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» Der V erband Region Stuttgart
• Über uns
• Aufgaben

» Statistik 
• Aufgaben
• B isherige B erichterstattung

» Digitale Statistik
• Digitalisierung der Statistik
• Umsetzung
• Statistikportal

» Technischer B ackground
• Umsetzung
• K onfigurationsmöglichkeiten
• Automatisierung
• Einblicke

» Fazit und Ausblick

T hemen
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» hat seit 1994 den gesetzlichen Auftrag zur „Förderung und 
Sicherung einer geordneten Entwicklung“ der Region.

» ist die politische Gestaltungs- und
H andlungsebene der Region Stuttgart.
• Direktwahl der Regionalversammlung alle 5 Jahre
• derzeit 92 M itglieder
• M it V erbandsvorsitzendem
• Gesetzlich definierter Aufgabenkatalog

» hat eine Geschäftsstelle mit ca. 80 M itarbeitenden.
• Geleitet vom Regionaldirektor
• V orbereitung und Umsetzung von Beschlüssen der 

Regionalversammlung und der Ausschüsse
• Beratung der regionalen K ommunen

D er V erband R egion Stuttgart …
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Aufgaben

» Träger der S-Bahn, von Nebenbahnen und Expressbussen
» regionales V erkehrsmanagement, nachhaltige M obilität
» V erbundintegration (V V S-Tarif)

Planung

V erkehr

W irtschaft

Umwelt

Freiwillige Aufgaben
» M esse-Beteiligung
» K ultur, Sport, K ongresse

» Landschaftsrahmenplanung
» Abfallwirtschaft (M ineralische Abfälle und verunreinigter Erdaushub)

» W irtschaftsförderung
» Tourismus-M arketing
» Europaengagement

» Regionalplanung
» Regionalverkehrsplanung
» Landschaftspark Region Stuttgart
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» faktenbasierte Raumbeobachtung als fundierte 
Entscheidungsgrundlage für politische Entscheidungsträger in 
der Regionalversammlung

» B etrachtung verschiedenster Indikatoren und Themenfeldern 
mit Relevanz für unsere Aufgaben
• Bevölkerung, Altersstruktur
• W irtschaft, Arbeitsmarkt
• Flächen, Raumstruktur
• V erkehr
• etc.

» B isher hauptsächlich mit Printmedien in festem Turnus bzw. 
PDF-Datei

» Abruf über Landesinformationssystem des Statistischen 
Landesamts B W  (DO S basiert)

Statistik beim V erband R egion Stuttgart
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» Umfassendstes W erk der regionalen 
Raumbeobachtung mit über 200 Seiten

» Fünfjähriger Turnus

» Über 200 Indikatoren aus 7 übergeordneten 
Themenfeldern

» Über 50 K arten

» Printfassung mit Tabellenband (über 80 Tabellen) für 
M ittelbereiche und K reise

» Zusätzlicher Tabellenband mit Gemeindewerten

B sp. R egionalmonitor R egion Stuttgart
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N achteile der bisherigen V orgehensweise

D igitalisierung der Statistik

» Statisch

» K eine automatisierte Info zur V erfügbarkeit neuer Daten

» lange Aktualisierungszeiträume

» K arten und Schaubilder nicht mit Tabellen verknüpft

» wenig anwenderfreundlich

» K ein N utzererlebnis

» K eine Anpassungsmöglichkeiten

 nicht mehr zeitgemäß
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V orteile

D igitalisierung der Statistik

» Leichter und schneller zu aktualisieren

» N icht an V eröffentlichungsdatum gebunden

» K arten und Schaubilder passen sich automatisch an Tabellen an

» Dynamische K arten: verschieben, vergrößern, verkleinern

» Überall erreichbar

» Zeitgemäße Darstellung

» Individuelle Anpassungen möglich

» H öheres N utzererlebnis und damit (hoffentlich) höherer N utzerkreis und größere Reichweite
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U msetzung digitale Statistik

» Alt: Instant Atlas
• Einzelne Atlanten für verschiedene Themen
• W ährend der Umsetzung Einstellung von 

W artung und Support

» Alternative: ArcGIS O nline mit Dashboards für 
einzelne Themen

» Einbeziehung der Geoinformation-Abteilung in 
das Projekt

» Zusammenführen aller Inhalte in einem 
Statistikportal für die Region im Rahmen der 
M öglichkeiten von ArcGIS Enterprise
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D emonstration des Statistikportals
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Umsetzung

T echnischer B ackground

» Authentifizierung &  Sicherheit 
• SAM L-basierte Benutzer-Authentifizierung
• Interner GIS-Server

» Serverarchitektur
• Interner GIS-Server 
• Externer GIS-Server 
• W ebAdaptor

» ArcGIS K omponenten
• ArcGIS Enterprise als zentrale Plattform
• ArcGIS Portal für W eb-GIS-Anwendungen
• ArcGIS Pro für Desktop-GIS-Analysen

» Datenhaltung
• SQ L-Server als zentrale Geodatenbank
• FGDB
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Umsetzung

T echnischer B ackground

» V erwaltung von B enutzern und Zuweisung von B erechtigungen für verschiedene Rollen

» Python vs. LIS (Landesinformationssystem)
• H öherer Automatisierungsgrad durch Python
• W iederkehrende Aufgaben werden schrittweise durch Skripte ersetzt
• Flexibilität und Erweiterbarkeit durch individuelle Programmierung

» ArcGIS Enterprise Sites 
• Grundlage für die zentrale Landing Page
• Content M anagement für Dashboards, Dateien und Seiten
• V erbesserungspotenzial beim Standard-Funktionsumfang

» ArcGIS Dashboards
• Umfangreiche K onfigurationsmöglichkeiten
• M ittel zur V isualisierung von Statistiken und Geodaten
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Regionalrat

Fachbereiche

Alle

Fachbereich Statistik + 
Geoinformation

Zugriff auf 
Basisstatistiken und 
V eröffentlichungen

Geplanter Zugriff für 
die Ö ffentlichkeit

weitere Funktionen 
sowie Anwendungen 
und Datendownload

Administration und 
Datenmanagement, 
Erstellung der Inhalte

Funktionsum
fang, B

erechtigungen



K onfigurationsmöglichkeiten

T echnischer B ackground

» Umsetzung des Corporate Design
• Benutzerdefinierte H eader und Footer
• Anpassung des Erscheinungsbilds mit CSS-Regeln
• Erscheinungsbild der Site anpassen

» V erbesserung der Funktionsweise und Struktur mit 
benutzerdefiniertem H TM L, CSS und JavaScript
• Eingebettete Anwendungen
• Interaktives Glossar 
• Steuerung von ArcGIS Dashboards über URL-Parameter

» Zusammenarbeit innerhalb der Abteilung 
• Aufgabenverteilung innerhalb von Abteilungen
• Portal for ArcGIS nicht nur von „GIS-Experten“ bedienbar
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H erausforderungen

T echnischer B ackground

» Q ualitätssicherung 

» Sinnvolle Darstellung  der Daten
• N atürliche Unterbrechungen
• Identifizieren von „Lücken“ in der Darstellung

» Geodatenmanagement
• Aktualisierung der Daten
• M etadaten
• Q uellen und N utzungsrechte der Daten

» Spezial Anwendungen
• Z.B  Interaktive Pendlerkarten
• Glossar
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V oraussetzungen

Automatisierung

» K onsistente Daten

» W iederkehrende Daten. K eine einmaligen Erhebungen

» Zyklische Daten

» V orhandene Schnittstellen

» M öglichst einfacher und idealerweise offener Zugang.

» K lare Lizenz und N utzungsregelungen
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1. V om LIS zum M apService

Automatisierung

» Datenaufbereitung mit Python
• M it Pandas, N umpy, Arcgis und Arcpy
• N otebooks in ArcGIS Pro
• Transponieren von Tabellen
• Berücksichtigen von Sonderzeichen 

durch statistische Geheimhaltung
• Erstellen von Log-Dateien und 

M etadaten
• Erstellen von mehrdimensionalen 

W ürfeln 
• V eröffentlichung, Aktualisierung von 

K arten-Service ohne N eukonfiguration 
der Apps
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2. GEN ESIS API

Automatisierung

» Automation W orkflow mit Python
• Abfrage von M etadaten der Statistik.  
• Abruf der Daten aus der 

Regionaldatenbank
• Analyse der Daten, insbesondere 

Formatierung der Felder. Teilweise 
unterschiedliche Tabellenstruktur

• Erstellung eines Dictionary für 
Feldnamen

• Erstellung von M etadaten
• Zusammenführung einzelner Tabellen 
• Überführung der Daten in eine ArcGIS 

freundliche FlatCSV
• V eröffentlichung/  Aktualisierung des 

K arten Service

18
Q uelle: Statistische Ämter des B undes und der Länder 
(2025): Regionaldatenbank Deutschland – Datenzugriff über API.



3. W eiterführende K onzepte

Automatisierung

» Automatisierung von W ebM aps
• Über die REST JSO N  des Elements möglich
• Über die Python Api möglich

» Automatisierung von ArcGIS Dashboard
• Über die REST JSO N  des Elements möglich
• Python M odul veraltet (deprecated)

» Automatisierung des Glossars
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V orteile der Automation

Automatisierung
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W eniger 
H andarbeit

V erbesserte 
Datenstruktur

Resilient Gegen 
Fehler

Replizierbarer 
Algorithmus

ABER: Zusätzliche 
K ontrollen der 

Daten auch 
weiterhin nötig  



Einblicke
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» JavaScript
• Individuelle W ebGIS Anwendungen
• W ebsite K omponente

» Python
• Automation und Datenaufbereitung
• Geoprocessing W orkflows

» B aukasten
• Schnelle Erstellung von W eb-Anwendungen ohne Programmierkenntnisse
• V ielzahl an M öglichkeiten, erreicht jedoch Grenzen

» B aukasten+
• Erweiterung von „W YSIW YG-Anwendungen“ im Baukastensystem, durch 

Programmierschnittstellen
• K ombination von JavaScript/ Python mit Baukasten-Systemen

Zusammenfassung



Einblicke
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JavaScript Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript Python

Baukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript API Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript API Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript Python

Baukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript API Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Einblicke
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JavaScript API Python

B aukasten+Baukasten

B eispiele



Fazit und Ausblick

» Automation und Digitalisierung vorantreiben , Ablösung von Printprodukten

» Ablösung des LIS als Q uelle durch Regionaldatenbank Deutschland mit Schnittstellen

» Zugang durch Apis

» M ehr Transparenz zwischen den Abteilungen

» K eine Doppelarbeiten

» B reitere N utzung der ArcGIS Infrastruktur

» Flexible Erweiterung des Portals durch weitere Indikatoren, Themen und Apps – auch bei 
zukünftigen Projekten und Studien

» Portal für alle mittelfristig geplant
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Fazit und Ausblick

» Digitale Statistik als beispielhafte 
Anwendung für die Umsetzung mit ArcGIS 
und die Integration unterschiedlicher 
Schnittstellen

» Teilbereich der digitalen 
Geodateninfrastruktur

» problemlos in bestehende Systeme 
integrierbar

» Echtzeitbasierte B ereitstellung und Analyse 
von Statistik- und Geodaten zur 
Unterstützung von Entscheidungsprozessen, 
etwa in politischen Gremien oder 
Ausschüssen.
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Q uelle: K I generiert



Zusammenfassung

Fazit und Ausblick

» Digitale B ereitstellung statistischer Daten als Grundlage für fundierte Analysen und B erichte 
in den verschiedenen B ereichen des V erband Region Stuttgart

» Politische Entscheidungsprozesse der Regionalversammlung unterstützen zur Förderung 
einer transparenten und evidenzbasierten Politik, die den Anforderungen der Region 
Stuttgart gerecht wird.

» Das Statistikportal Region Stuttgart steht somit im Dienst der Effizienz und Effektivität der 
regionalen V erwaltung und Politikgestaltung.
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Simone K ubiak (Referentin für Statistik)

Sören W ahl (Referent für Geoinformation)

V ielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

33


	Das Statistikportal des Verband Region Stuttgart
	Willkommen
	Themen
	Der Verband Region Stuttgart …
	Aufgaben
	Statistik beim Verband Region Stuttgart
	Bsp. Regionalmonitor Region Stuttgart
	Digitalisierung der Statistik
	Digitalisierung der Statistik
	Umsetzung digitale Statistik
	Demonstration des Statistikportals
	Technischer Background
	Technischer Background
	Technischer Background
	Technischer Background
	Automatisierung
	Automatisierung
	Automatisierung
	Automatisierung
	Automatisierung
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Einblicke
	Fazit und Ausblick
	Fazit und Ausblick
	Fazit und Ausblick
	Vielen Dank für Ihre �Aufmerksamkeit!

